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Wer sich nicht registrieren lassen kann, unsere Arbeit aber 
dennoch wichtig findet und unterstützen möchte, hat immer 
die Möglichkeit uns mit einer Geldspende zu fördern. Ihre 
Spende kommt zu 100 % dort an, wo sie gebraucht wird.

Ihre Geldspende rettet Leben:
Für die aufwändige Ersttypisierung eines Spenders muss die 
Stiftung AKB 50 EUR Laborkosten bezahlen. Wir sind auf Ihre 
Geldspende angewiesen. (Weder Staat noch Krankenkassen 
bezuschussen die Typisierung.)

Bitte spenden Sie an:
Stiftung Aktion Knochenmarkspende Bayern
IBAN: DE55 7025 0150 0022 3946 13 
Verwendungszweck: Niclas/Noah-Freising
Für Ihre Spende ab 50 Euro erhalten Sie auf Wunsch  
eine Spendenquittung.  

Online Spenden für die Stiftung AKB:
Spenden sind auch möglich über: www.akb.de/spenden 

Oder spenden Sie über Betterplace  
mit Ihrem Smartphone: 
Scannen Sie jetzt den QR-Code und  
spenden Sie über  Betterplace.  
Betterplace erstellt die  
Spendenquittung für Sie.

 
IHRE GELDSPENDE RETTET LEBEN!

Jetzt Code scannen 
und spenden.

www.akb.de

M i t g l i e d  d e r

FREISING gegen Leukämie

Lassen Sie sich typisieren!

Samstag, 18.02.2017 – 10.00 bis 16.00 Uhr

TU München/Wissenschaftszentrum Weihenstephan

Gregor-Mendel-Str. 2 / im Foyer

und

Josef-Hofmiller-Gymnasium 

Vimystr. 14 / in der Aula

(Ausreichend Parkplätze an beiden Aktionsorten vorhanden!)

Hilfe für Niclas (16) und Noah (20)
und viele andere

Die Schirmherren:  
Tobias Eschenbacher (Oberbürgermeister der Stadt Freising)

Josef Hauner  (Landrat des Landkreises Freising)

LEUKÄMIE IST HEILBAR

Leukämie und andere Störungen der Blutbildung, 
wie z. B. Anämie oder Immundefekte sowie Lym-
phome, können heute durch die Übertragung von 
Blutstammzellen eines gesunden Spenders geheilt 
werden. Sie helfen dabei, wenn Sie sich in der Datei 
registrieren lassen. 

Vielen Dank!

VORAUSSETZUNGEN FÜR DIE AUFNAHME
Prinzipiell kann sich jede Person zwischen 17 und 45 
Jahren registrieren lassen, die mindestens 50 kg wiegt, 
in guter körperlicher Verfassung und gesund ist. Blut-
stammzellen spenden kann man bis zum vollendeten 60. 
Lebensjahr. Um Sie als Spender zu schützen und Risiken 
für den Empfänger weitgehend auszuschließen, gibt es 
Einschränkungen und Ausschlussgründe für eine Blut-
stammzellspende:

  ERKRANKUNGEN DES HERZ-KREISLAUF-SYSTEMS: 
z. B. behandlungsbedürftige Herzrhythmusstörungen, 
koronare Herzkrankheit, schlecht eingestellter Bluthoch-
druck, Bypassoperationen, nach einem Herzinfarkt 

  ERKRANKUNGEN DES BLUTES, DES BLUTGERIN-
NUNGSSYSTEMS ODER DER BLUTGEFÄSSE:  
z. B. Beinvenenthrombose, Störung der Blutgerinnung, 
z. B. Hämophilie A (Bluterkrankheit), Marcumarbe-
handlung, Thalassämie, Sichelzellanämie, aplastische 
Anämie, Sphärozytose 

  ERKRANKUNGEN DER ATEMWEGE:  
z. B. schweres Asthma, Lungenfibrose, Lungenembolie

  SCHWERE NIERENERKRANKUNGEN:  
z. B. Glomerulone phritis, Niereninsuffizienz

  SCHWERE MEDIKAMENTÖS BEHANDELTE ALLERGIEN:  
Nicht jede Allergie ist automatisch ein Ausschlussgrund 
für eine Blutstammzellspende. Sprechen Sie darum 
 bitte Ihre Allergien bei der Registrierung an, damit abge-
klärt werden kann, ob Sie als Spender infrage kommen

  INFEKTIÖSE ERKRANKUNGEN: z. B. Hepatitis C oder 
nicht ausgeheilte Hepatitis B, HIV-Infektion, Malaria

 BÖSARTIGE ERKRANKUNGEN: Krebserkrankungen

  ERKRANKUNGEN DES IMMUNSYSTEMS: z. B. Rheuma-
toide Arthritis, Kollagenosen (z. B. Sklerodermie), Morbus 
Crohn, Colitis ulcerosa, Morbus Addison, Idiopathische 
Thrombozytopenische Purpura, Lupus erythematodes, 
Sjögren-Syndrom, Vaskulitis

  ERKRANKUNGEN DER PSYCHE UND DES ZENTRALEN 
NERVENSYSTEMS: z. B. Epilepsie, Psychosen, Multiple 
Sklerose, Creutz feldt-Jakob-Krankheit

  ERKRANKUNGEN DER ENDOKRINEN DRÜSEN:  
z. B. Diabetes mellitus, Schilddrüsenüberfunktion. Eine 
Schilddrüsenunterfunktion ist kein Ausschlusskriterium.

  NACH EINER FREMDGEWEBE-TRANSPLANTATION:  
z. B. Niere, Leber, Herz, Haut, Hornhaut, Hirnhaut

  BEI VORLIEGEN EINER SUCHTERKRANKUNG:  
z. B. Medikamente, intravenöse Drogenabhängigkeit

  ZUGEHÖRIGKEIT ZU EINER RISIKOGRUPPE: Personen, 
deren Sexualverhalten oder Lebensumstände ein ge-
genüber der Allgemeinbevölkerung deutlich erhöhtes 
Übertragungsrisiko für durch Blut übertragbare schwere 
Infektionskrankheiten (z. B. Hepatitis B und C oder HIV) 
bergen

Aufklärungsgespräch bei der 
Voruntersuchung des Spenders



LIEBE MITBÜRGERINNEN 
UND MITBÜRGER, HOFFNUNG AUF HEILUNG SCHENKEN WEIL ES UM MENSCHENLEBEN GEHT

wie wir alle wissen, ist die Leukämie (Blutkrebs) eine lebensbe-
drohliche Erkrankung. Gleich zwei junge Männer aus unserem 
Landkreis, Niclas (16) und Noah (20), leiden akut an einer 
schwerwiegenden Erkrankung des Blut bildenden Systems. 
Beide benötigen dringend eine Stammzellspende und sind auf 
der Suche nach einem passenden Fremdspender, da aus der 
eigenen Familie niemand geeignet ist.

Eine Stammzelltransplantation könnte sie heilen und ihr 
Leben retten. Die Suche nach einem passenden Spender 
läuft, doch je mehr Menschen sich typisieren lassen, desto 
wahrscheinlicher findet sich ein potenzieller Spender, dessen 
Stammzellen die passenden genetischen Merkmale aufwei-
sen. Deswegen organisieren die Familien und Freunde von 
Niclas und Noah eine Stammzelltypisierungsaktion in Freising.

Als Schirmherren dieser Aktion und gemeinsam mit der Stif-
tung Aktion Knochenmarkspende Bayern (AKB) laden wir Sie 
ein, an dieser Typisierungsaktion teilzunehmen und sich als 
Stammzellspender registrieren zu lassen. 

Schenken Sie Niclas, Noah und vielleicht vielen an Leukämie 
Erkrankten Hoffnung und Zukunft. Was kann es Wertvolleres 
geben, als anderen zu einem gesunden Leben zu verhelfen, 
denn Leukämie ist heilbar – mit Ihrer Hilfe. 

Tobias Eschenbacher
Oberbürgermeister der  
Stadt Freising

Josef Hauner
Landrat des  
Landkreises Freising

Niclas ist 16 Jahre alt und 
besucht die Oberstufe am 
Josef-Hofmiller-Gymna-
sium. Er möchte gern 
Medizin studieren. Neben 
Rad- und Skifahren spielt 
er gern Basketball, aber 
seine große Leidenschaft 
ist das Schwimmen. Für die 
Wasserwacht Freising, der 
Niclas seit vielen Jahren als aktives Mitglied angehört, tritt 
er als Wettkampfschwimmer an und kümmert sich um die 
Förderung des Nachwuchses. Vielen Grundschülern hat er 
schon das Schwimmen beigebracht. 
An seinem Gymnasium ließ er sich als Schülersanitäter 
ausbilden und hat schon in manchen brenzligen Situationen 
bereitwillig geholfen.

Jetzt ist es leider so, dass Niclas selbst dringend Hilfe benö-
tigt. Es war auf dem Weg zur Schule, als er eines Morgens im 
Bus plötzlich ohnmächtig wurde. Eine vorsorgliche Blutun-
tersuchung lieferte erschütternd schlechte Werte. Weitere 
Untersuchungen folgten und lange Wochen des Wartens 
auf Ergebnisse, während es Niclas zusehens schlechter ging. 
Anfang Januar gab es dann die Diagnose – MDS (Myelodys-
plastisches Syndrom). Das ist eine – in jungen Jahren extrem 
seltene – Erkrankung, bei der im Knochenmark kaum mehr 
funktionstüchtige Stammzellen gebildet werden. Im weite-
ren Verlauf besteht die große Gefahr, dass sich daraus eine 
akute Leukämie entwickelt.
Für Niclas gibt es nur eine einzige Möglichkeit, um wieder 
gesund zu werden – die Stammzellentransplantation eines 
geeigneten Spenders.

Deshalb möchten Niclas, seine Eltern, sein Bruder, alle 
Freunde und Familienangehörigen bitten:
Liebe Kirchdorfer und alle Bewohner des Landkreises Frei-
sing und gern auch darüber hinaus!
Bitte lassen Sie sich typisieren! 
Bitte schenken Sie Niclas und anderen Erkrankten Hoffnung 
und die Chance auf eine Zukunft!
Bitte helfen Sie uns! 

Noah wird im März 2017  
21 Jahre alt. Nachdem 
er als Jugendlicher die 
Leukämie überwunden 
hatte, lebt er bis Anfang 
Dezember das ganz nor-
male Leben eines jungen 
Studenten: Fußball, Freun-
de, Studieren und Feiern –  
einfach LEBEN. 
Aus voller Gesundheit heraus traf ihn jetzt wieder die Diag-
nose der Leukämie. 
Nach erneuter Chemo- und Strahlentherapie benötigt Noah 
jetzt zur Heilung eine Knochenmarkspende eines passenden 
Stammzellspenders, denn auch die Typisierung seiner Brü-
der zeigt keine ausreichende Übereinstimmung. 
Seine Eltern, Brüder und Freunde wollen deshalb mit einer 
eintägigen Typisierungsaktion für Noah oder andere Betrof-
fene geeignete Spender finden.
Jedes Jahr hoffen tausende Patienten auf das wertvollste 
Geschenk: Stammzellen. Jedes Jahr scheiden aber auch 
Tausende von Spendern aus Altersgründen aus. Deswegen 
brauchen Noah und viele andere Leukämiekranke Euch/Sie 
als neue Spender. 

Spender werden ist so einfach. Jeder Gesunde zwischen  
17 und 45 Jahren kann sich im Rahmen dieser Aktion typisie-
ren lassen. Macht/Machen Sie mit! 
Alle, die sich aus Alters- oder gesundheitlichen Gründen 
nicht typisieren lassen können, können mit einer Geld-
spende helfen.

Hi, 
ich bin Vincent und erkrankte 2013 an Leukämie.
Dank Markus, der sich 2008 in Nordrhein-Westfalen typisie-
ren ließ, konnte ich 2014 erfolgreich transplantiert werden. 

Auf einem Spender/ Empfänger- Treffen habe ich ihn 
kürzlich das erste Mal persönlich getroffen und festgestellt, 
dass meine Dankbarkeit keine Grenzen kannte. 

Ich wünsche allen Leukämiekranken, dass sie ihren Bluts-
bruder finden. 

Auch Du kannst dieser Blutsbruder sein, lass Dir die  
Chance, Lebensretter zu werden, nicht entgehen.
Geh zur Aktion und lass Dich typisieren!

Liebe Grüße
Vincent

Vincent (li.) aus dem Landkreis Freising mit seinem  
Stammzellspender Markus

DAS WERTVOLLSTE GESCHENK DER WELT:
STAMMZELLEN SPENDEN!

Um evtl. Missverständnissen vorzubeugen:  
die Blutstammzellen befinden sich im Knochenmark. 
Das Rückenmark im Wirbelkanal hat 
mit einer Knochenmarkspende nichts 
zu tun!

Für eine möglichst rasche und fehlerfreie Registrierung,  
bitten wir Sie, die Chipkarte Ihrer Gesundheitskasse mit   
zu bringen.


